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Zweite Tarifrunde zwischen Bahn
und GDL
Berlin. In der zweiten Tarifrunde mit der Gewerkschaft Deutscher
Lokomotivführer (GDL) will die Deutsche Bahn zunächst die wirtschaftliche
Lage während der Coronakrise darlegen. Die Verabredung für Mittwoch heiße,
»dass wir uns mit den wirtschaftlichen Fakten auseinandersetzen«, sagte
Personalvorstand Martin Seiler vor dem Verhandlungsstart am Morgen. Es
gehe zum einen um die Größe der Schäden sowie die Gegenmaßnahmen. »Und
zum zweiten natürlich auch um die Bewertung der Forderungen der GDL.« Die
Gewerkschaft hatte in der ersten Runde vergangene Woche laut Bahn einen 58
Punkte umfassenden Forderungskatalog vorgelegt. Dazu gehören 4,8  Prozent
mehr Geld sowie eine Coronaprämie in Höhe von 1.300 Euro. GDL-Chef Claus
Weselsky sagte, es sei nun an der Zeit für ein Angebot der Unternehmerseite.
Er gehe davon aus, dass in der zweiten Verhandlungsrunde über die Zahlen
gesprochen werde »und dass die Bahn langsam mal aus dem Pott kommen
muss unter der Überschrift ›Was will sie denn eigentlich von uns‹«. Es werde
sich zeigen, ob das Management tatsächlich an einer Lösung interessiert sei.
»Wenn es eine 1,5-Prozent-Lösung will«, sei Streik programmiert, so Weselsky.
(dpa/jW)
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